
1 BESTELLUNG

§ Big-Bags (50 € / Stück) mit Ziegeln bestellen

§ Menge pro EFH: 1 – 2

2 ANLIEFERUNG

§ Big-Bags mit Plombe kommen 
mit den Ziegeln auf Ihre Baustelle

3 WERTSTOFFTRENNUNG

§ Ziegelbruch inkl. Fülldämmstoff
(SILVACOR + CORISO) einfüllen

4  ABHOLUNG

§ Rücknahme verplombter Big-Bags 
zus. mit Folienleersäcken + Leerpaletten

5 RECYCLING

§ LEIPFINGER-BADER übernimmt Anlieferung 
beim Entsorger, der Ziegel Recyling Bayern GmbH

Ressourcen schonen – mit den Big-Bags.

ZIEGEL-RECYCLING GANZ 
EINFACH: WEIL'S BESSER IST.

www.leipfi nger-bader.deinfo@leipfi nger-bader.de

SO FUNKTIONIERT'S:

Die einfache Handhabung der Big-Bags ermöglicht ab sofort jedem Hausbauer, ganz problemlos mitzuhelfen, wertvolle Ressourcen 
zu sparen. Denn Ziegel sind ein nachhaltiger Wertstoff, der mit Ihrer Unterstützung neu aufbereitet werden kann: Für Sie ohne großen 
Aufwand. Ohne große Kosten. Allein dank einfacher und unkomplizierter Material-Trennung.



 GUT ZU WISSEN! 

Das clevere LEIPFINGER-BADER Ziegel-Recycling

DAS DARF NICHT IN DEN BIG-BAG – BITTE GESONDERT ENTSORGEN!

Mörtelpad Holz Metalle Folien Kunststoffe GlasStyropor

RECYCLEBAR. PFANDFREI. UMWELTFREUNDLICH.

  Trockene Big-Bags einfach einer bestehenden
Lieferung mitgeben

  Kein zusätzliches Volumen, kein zusätzliches Gewicht

  Keine Kosten für Einlagerung von Mehrwegbehälter

  Keine Reparaturkosten im Vergleich zu Mehrwegbehältern

  Bekannter Recyclingweg für gebrauchte Big-Bags

 Keine extra Transportkosten

  Kein CO2 für den Transport der Big-Bags

  Kein befestigter Lagerplatz erforderlich

  Einfaches und unkompliziertes Handling

 Lieferscheinnummer auf Big-Bag ermöglicht
 Zuordnung der Baustelle

  Dank Einmalnutzung kein Risiko, dass beim Heben des 
Big-Bags durch Beschädigung der Schlaufen oder 
Seitenwände Material herunterfällt

  Dadurch hohe Sicherheit bei der Verladung 
und Weiterverarbeitung

DURCHDACHTE LÖSUNGEN MIT STARKEN PARTNERN

Die Ziegel Recycling Bayern GmbH hat sich zum Ziel gesetzt, aktiv an einer weg-
weisenden Abfallwirtschaft mitzuwirken. Durchdachte Kreislaufl ösungen, versierte 
Recyclingprozesse und hochqualifi zierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter helfen uns
dabei, den Kreis zu schließen und die Zukunft auf ein starkes Fundament zu bauen. 
Blickt man zudem auf die rückläufi ge Deponiekapazität in Deutschland (bis 2025 
voraussichtlich nur noch 554 Deponien – zum Vergleich 2017: 1.082 Deponien) sind 
ein Entsorgungsnotstand und damit steigende Kosten der Entsorgung zu erwarten.

Z I E G E L
R E C Y C L I N G
B AY E R N  G M B H


